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Landesliga Herren Weser-Ems

SG Schwarz-Weiß Oldenburg II : SV Bawinkel 
Samstag, 04.03.2023, 16:30 Uhr

Bode und Kurbjuweit bleiben gegen die SG Schwarz-Weiß 
Oldenburg II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SV Bawinkel, als Simon
Penniggers sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SG Schwarz-Weiß
Oldenburg II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bode und Kurbjuweit,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem
Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich mussten Frers /
Oleinicenko zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Wintels / Hoffschröer aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Jeddeloh / Scheper gegen Bode /
Penniggers verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Kleinke / Ungermann bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Kurbjuweit / Freese. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Patric Frers beim 11:8, 11:4, 6:11, 11:9 gegen Timo
Wintels und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwischenzeitlich konnte Alex Oleinicenko
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Maximilian Bode, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand,
kam Alexander Jeddeloh gegen Simon Penniggers dann besser in die Partie und gewann die Partie
noch im fünften Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen
Benjamin Kleinke letztlich auf Lager, um Kevin Kurbjuweit final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start in die Partie hätte für Ansgar Ungermann besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lars Hoffschröer
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Jan Freese war Patrick Scheper, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Schwarz-Weiß
Oldenburg II und des SV Bawinkel. Patric Frers gegen Maximilian Bode hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Timo Wintels war Alex
Oleinicenko, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Ohne Satzgewinn für Alexander Jeddeloh verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Kevin Kurbjuweit. Der neue Zwischenstand war 4:8. Benjamin Kleinke bekam dann seinen Gegner
Simon Penniggers beim deutlichen 7:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 12. für Kleinke seit Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Der 9:
4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Schwarz-Weiß Oldenburg II am 12.03.2023 gegen den
Oldenburger TB III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 11.03.2023 gegen TuR Eintracht Sengwarden mitnehmen.
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 Statistik:
 SG Schwarz-Weiß Oldenburg II

Doppel: Frers / Oleinicenko 1:0, Jeddeloh / Scheper 0:1, Kleinke / Ungermann 0:1 
Einzel: P. Frers 1:1, A. Oleinicenko 0:2, A. Jeddeloh 1:1, B. Kleinke 0:2, A. Ungermann 1:0, P.
Scheper 0:1 

 SV Bawinkel
Doppel: Bode / Penniggers 1:0, Wintels / Hoffschröer 0:1, Kurbjuweit / Freese 1:0 
Einzel: M. Bode 2:0, T. Wintels 1:1, K. Kurbjuweit 2:0, S. Penniggers 1:1, J. Freese 1:0, L.
Hoffschröer 0:1


